
Awarenessregeln BiBerlinCamp 2018 

 

Sprache der Veranstaltung 

Die Veranstalter*innen des BiBerlin Camps sind alle deutsche Muttersprachler*innen, weswegen 

auch das Camp in erster Linie deutschsprachig ausgelegt ist. Bei Bedarf können einige von uns vor 

Ort Übersetzungen ins Englische und Französische anbieten. 

Safer space 

Wir möchten, dass das BiBerlin Camp zu einer schönen und sicheren Veranstaltung für alle 

Teilnehmer*innen wird. Leider ist die Verwirklichung dieses Wunsches bei größeren 

Veranstaltungen nicht einfach. Wir bitten daher in erster Linie auf Rücksichtnahme und 

gegenseitige Unterstützung! 

Folgende Dinge bitte grundsätzlich vermeiden: 

• Ableism 

• Altersdiskriminierung 

• Antisemitismus 

• Heterosexismus: 

• Homofeindlichkeit 

• Bifeindlichkeit 

• Inter- und Trans*feindlichkeit 

• Klassismus 

• Lookism 

• Rassismus und Fremdenfeindlichkeit 

• Sexismus 

oder andere Formen von Ausschluss und Diskriminierung.  

Uns ist klar, dass kein Mensch perfekt ist (wir auch nicht)! Wir behalten uns jedoch vor, stark 

übergriffige bzw. ermahnte und trotzdem erneut übergriffige Teilnehmer*innen des Camps zu 

verweisen. 

Namensschilder 

Wir bitten darum, dass alle Teilnehmer*innen – zumindest während der Sessions, aber bevorzugt 

den ganzen Tag über – ihr Namensschild sichtbar lassen, damit in den Sessions Redelisten geführt 

werden können. Darauf muss natürlich nicht euer echter Name stehen, sondern das, womit ihr 

angesprochen werden möchtet. :) 

Pronomen 

Ihr könnt auch das Pronomen, mit dem ihr bezeichnet werden möchtet (“er”, “sie”, “frag mich” 

etc.), auf das Namensschild schreiben. Das ist natürlich kein Muss – wir bitten aber darum, dass ihr 

diese Selbstbezeichnungen bei anderen nicht infrage stellt, sondern euch daran haltet. 

(Wenn ihr euch bei jemandem nicht sicher seid, fragt respektvoll nach, anstatt von euren Annahmen 

auszugehen. Die Aussagen einer Person über sich selbst sind uneingeschränkt zu respektieren!) 

Fotos 

Wenn ihr auf der Veranstaltung Fotos machen möchtet, fragt bitte alle Menschen, die auf dem Foto 

sein werden, vorher um Erlaubnis und sagt an, ob ihr plant, diese ins Netz zu stellen! 

(Bitte fragt auch dann, wenn ihr die Bilder nur für euch privat machen wollt.) 

 



Rauchen 

Innerhalb des Sonntagsclubs gilt Rauchverbot – wenn ihr vor der Tür rauchen möchtet, nehmt bitte 

Rücksicht auf andere Teilnehmer*innen und achtet darauf, dass der Rauch nicht in die 

Veranstaltungsräume ziehen kann. 

Alkohol 

Nach 18 Uhr kann im Sonntagsclub Alkoholisches bestellt werden; davor bitte nur alkoholfreie 

Getränke konsumieren (gilt natürlich auch für selbst Mitgebrachtes). 

Drogen 

Bitte nicht. 

Wir freuen uns auf wunderbare Tag miteinander! :) 

 


